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Ehrenpräsidentin Käthy Jauch verstarb 
in der Osternacht.   
Sie setzte sich über Jahrzehnte für die 
Anliegen der Hörbehinderten ein. Voll 
Engagement arbeitete sie im Vorstand 
von pro audito uri (damals „Verein 
Hörbehinderter Uri“). Sie leitete den 
Verein als Präsidentin von 1984 – 
2002. In Anerkennung ihrer Verdienste 
durfte sie die Auszeichnung 
„Ehrenpräsidentin“ empfangen. Unter 
ihrer Ägide standen viele 
Vereinsanlässe wie, Adventsfeiern, 
Fasnacht, Theaterbesuche, und vor 
allem viele erlebnisreiche 
Vereinsausflüge. In bester Erinnerung 
bleiben im Besonderen die Besuche 
von Blumenpärken. Jeweils zur vollen 
Blütenzeit erlebten die Mitglieder die 
Rhododendrenschau im 
Seelegermoos, die Blumenpracht in 
Gambarogno TI oder in Tamins im 
Bündnerland. Ebenso genoss man den 
Besuch der Schoggifabrik in Caslano 
oder der Swiss miniature in Melide, um 
nur einige der schönsten Ausflüge zu 
nennen. Käthy sorgte jeweils dafür, 
dass der „Bolliger Car“ bis auf den 
letzten Platz besetzt war. 
 
Auch beim 50. Jahr Jubiläum des 
Vereins und bei der Organisation der 
Schweizerischen 
Delegiertenversammlung in Seedorf 
war Käthy Feder führend. Von 1997 - 
2003 wirkte sie auch im 
Zentralvorstand  und stellte so ihre 
reiche Erfahrung dem Schweizerischen 

 
 
Dachverband der Hörbehinderten zur 
Verfügung. 
 
In den letzten Jahren ist es um Käthy 
etwas stiller geworden. Nach geduldig 
ertragenen Leiden hat sie am 3. April 
ihre Seele dem Schöpfer 
zurückgegeben. So wurde ihr eine 
letzte Sorge abgenommen, der Einritt 
ins Urner Altersheim. Dieser wäre nach 
der Entlassung aus dem Kantonsspital 
und einem Kuraufenthalt vorgesehen 
gewesen, wobei sie sich nie mit 
diesem Gedanken anfreunden konnte. 
 
Wir danken Käthy für all ihren 
unermüdlichen Einsatz für die 
Hörbehinderten in Uri und in der 
Schweiz. Wir wollen ihr ein gutes 
Andenken bewahren. 
 
Adolf Betschart Aktuar 


